
 
Satzung der Gemeinde Adelsried über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung 

ihrer Bestattungseinrichtung sowie für damit in Zusammenhang stehende 
Amtshandlungen 

(Friedhofsgebührensatzung) 
  

Vom 11. November 1999 
 
 

Auf Grund von Art. 8 Abs. 1 des Kommunalabgabengesetzes (BayRS 2024-1-I), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 24. Juli 1998 (GVBl. S.424) und Art. 22 Abs. 1 des 

Kostengesetzes (BayRS 2013-1-1-F) erläßt die Gemeinde Adelsried folgende Satzung: 
     

ERSTER TEIL 
Allgemeine Vorschriften 

     
§ 1 Gebührenpflicht und Gebührenarten 

Zum Zweck einer geordneten und würdigen Totenbestattung, insbesondere der 
Gemeindeeinwohner, betreibt die Gemeinde als öffentliche Einrichtung   
  
(1) Die Gemeinde erhebt für die Inanspruchnahme ihrer Bestattungseinrichtung sowie für 
damit in Zusammenhang stehende Amtshandlungen Gebühren. 
(2) Als Gebühren werden erhoben: 
    
a) Grabgebühren (§ 4) 
b) Bestattungsgebühren (§ 5) 
c) Friedhofspflegegebühr (§ 6) 
d) sonstige Gebühren (§ 7) 
  
     

§ 2 Gebührenschuldner 
(1)  Gebührenschuldner ist, 
    
a) wer zur Tragung der Bestattungskosten gesetzlich verpflichtet ist, 
b) wer den Antrag auf Benutzung der Bestattungseinrichtung gestellt hat, 
c) wer den Auftrag zu einer Leistung erteilt hat, 
d) wer das Nutzungsrecht an einer Grabstätte erwirbt. 
 
(2) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner. 
  
     

§ 3 Entstehen und Fälligkeit der Gebühr 
(1) Die Gebühr entsteht 
    
a) im Fall des § 2 Abs. 1 Buchst. a mit der Inanspruchnahme der nach dieser Satzung 
gebührenpflichtigen Leistung, 
b) im Fall des § 2 Abs. 1 Buchst. b mit der Bestätigung der Antragstellung durch die 
Gemeinde, 
c) im Fall des § 2 Abs. 1 Buchst. c mit der Auftragserteilung, 
d) im Fall des § 2 Abs. 1 Buchst. d mit der Zuteilung des Nutzungsrechts 
 



(2) Die Gebühr wird mit Zustellung des Gebührenbescheides fällig 
  
     

ZWEITER TEIL 
Einzelne Gebühren 

     
§ 4 Grabgebühren 

(1) Die Grabgebühr beträgt pro Grabstätte und Jahr für ein 
    
                ab 01.01.2002 
a) Kindergrab        DM  20,00  EUR  11,00 
b) Reihengrab       DM  25,00  EUR  13,00 
c) Urnenreihengrab       DM  20,00  EUR  11,00 
     
(2) Die Grabgebühr für das Nutzungsrecht an einer Familiengrabstätte (Wahlgrab) beträgt bei 
erstmaliger Nutzung pro Jahr 
    
a) für eine Einzelgrabstätte mit Zweifachbelegung (1 Tieferlegung) 
              ab 01.01.2002: 
          DM  30,00  EUR  16,00 
 
b) für eine Doppelgrabstätte mit Vierfachbelegung (2 Tieferlegungen) 
              ab 01.01.2002: 
          DM  40,00  EUR  21,00 
 Für eine Verlängerung des Grabnutzungsrechts wird ein Jahresbetrag in gleicher Höhe 
erhoben. 
 
(3) Die Grabgebühr für das Nutzungsrecht an einer Urnenwahlgrabstätte beträgt bei 
erstmaliger Nutzung pro Jahr 
                ab 01.01.2002 
a) bei möglicher Zweifachbelegung     DM  20,00  EUR  11,00 
b) bei möglicher Vierfachbelegung     DM  30,00  EUR  16,00 
 
Für eine Verlängerung des Grabnutzungsrechts wird ein Jahresbetrag in gleicher Höhe 
erhoben. 
 
(4) Die Grabgebühren erhöhen sich für vorhandene Fundamente bei der erstmaligen Vergabe 
der Grabstätte bzw. des Nutzungsrechtes um einen Festbetrag bei 
    
                ab 01.01.2002 
a)  Kinderreihengräber um     DM  85,00  EUR  44,00 
b)  Reihengräber um      DM  100,00 EUR  52,00 
c)  Urnenreihengrabstätten um     DM  65,00  EUR  34,00 
d)  Wahlgräber (Einzelgrabstätte) um    DM  100,00 EUR  52,00 
e)  Wahlgräber (Doppelgrabstätte) um    DM  215,00 EUR  110,00 
f)  Urnenwahlgrabstätten (Belegung 2-fach) um  DM  85,00  EUR  44,00 
g)  Urnenwahlgrabstätten (Belegung 4-fach) um  DM  170,00 EUR  87,00 
  
     

 
 



§ 5 Bestattungsgebühren 
Bestattungsgebühren werden erhoben für die   
  
                ab 01.01.2002 
1. Benutzung des Leichenhauses:     DM  70,00  EUR  36,00 
2. Reinigung der Leichenhalle, Nebenräume und Geräte:  DM  60,00  EUR  31,00 
3. Aufbahrung einer Leiche (einschl. Dekorationsgrundausstattung):   

DM  110,00  EUR  57,00 
4. Besorgung einer Leiche (Waschen, Rasieren, Frisieren, Einkleiden):   

DM  55,00  EUR  29,00 
5. Einsargung einer Leiche:      DM  55,00  EUR  29,00 
6. Verbringung einer Leiche ins Leichenhaus (Sterbefall innerhalb der Gemeinde):   

DM  130,00 EUR  67,00 
  Zuschlag pro Träger:      DM  55,00  EUR  29,00 
7. Tätigkeit der Leichenträger während der Beerdigung (pro Träger):   

DM  75,00  EUR  39,00 
  Zuschlag an Samstagen, Sonn- und Feiertagen:   DM  25,00  EUR  13,00 
  Es werden mindestens 2 Träger eingesetzt. 
8. Bestattung einschl. Öffnen und Schließen des Grabes 
    
a) bei einer Tiefe von 0,80 m (Kinder bis 2 Jahre):   DM  144,00 EUR  280,00 
   Zuschlag bei Tieferlegung:     DM  75,00  EUR  39,00 
b) bei einer Tiefe von 1,30 m (Kinder bis 10 Jahre):  DM  400,00 EUR  205,00 
   Zuschlag bei Tieferlegung:     DM  75,00  EUR  39,00 
c) bei einer Tiefe von 1,80 m (Personen über 10 Jahre):  DM  550,00 EUR  282,00 
  Zuschlag bei Tieferlegung:     DM  75,00  EUR  39,00 
   Zuschlag an Samstagen, Sonn- und Feiertagen für 
  - das Öffnen eines Grabes:      DM  190,00 EUR  98,00 
  - das Schließen eines Grabes (einschl. Erstellung eines Grabhügels):    
        DM  100,00 EUR  52,00 
d) bei einer Tiefe von 0,50 m (Urnenbeisetzung):   DM  110,00 EUR  57,00 
   Zuschlag bei Tieferlegung:     DM  20,00  EUR  11,00 
  
     

§ 6 Friedhofspflegegebühr 
  
(1)Für die Pflege der Friedhofsanlage, die Abgabe von Wasser und die Beseitigung der 
Abfälle im Friedhof erhebt die Gemeinde eine Friedhofspflegegebühr. Diese ist von den 
Nutzungsberechtigten an Grabstätten jährlich einmal zu entrichten, wenn das Nutzungsrecht 
zum 01. Juli des Jahres besteht. 

 
                ab 01.01.2002 
(2) Die Friedhofspflegegebühr beträgt pro Grabstätte:  DM  75,00  EUR  39,00 
  
     

§ 7 Sonstige Gebühren 
  
                  ab 01.01.2002 
(1) Die Gebühr für die Tieferlegung einer Leiche beträgt:  DM  370,00 EUR  190,00 
(2) Die Gebühren bei Umbettungen betragen: 
    



a) Bei Leichen 
  - innerhalb des Friedhofs (zweimal Grab öffnen und schließen)  DM  1.100,00 EUR 563,00 
  - von oder nach auswärts (einmal Grab öffnen und schließen)  DM  550,00  EUR 282,00 
b) Bei Gebeinen 
  - innerhalb des Friedhofs 
(zweimal Grab öffnen und schließen)    DM  880,00 EUR 450,00 
  - von oder nach auswärts 
(einmal Grab öffnen und schließen)     DM  440,00 EUR  225,00 
c) Bei Urnen  
  - innerhalb des Friedhofs 
(zweimal Grab öffnen und schließen)    DM  260,00 EUR  133,00 
  - von oder nach auswärts 
(einmal Grab öffnen und schließen)     DM  130,00 EUR  67,00 
 
(3) Die Gebühr für das Umschreiben eines Grabnutzungsrechts beträgt: DM 25,00 EUR 13,00 
 
(4) Für sonstige Leistungen, die in dieser Satzung nicht aufgeführt sind, werden gesonderte 
Vereinbarungen über die Kostenerstattung getroffen. Das für solche Leistungen erhobene 
Entgelt bestimmt sich nach den tatsächlichen Aufwendungen. Das gilt auch dann, wenn eine 
Vereinbarung nicht getroffen wurde. 
  
     

DRITTER TEIL 
Schlussbestimmungen 

     
§ 8 Inkrafttreten 

  
(1) Diese Satzung tritt am 01. Januar 2000 in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten die Gebührensatzung zur Friedhofssatzung vom 16.09.1980 und die 
dazu ergangenen Änderungssatzungen vom 20.07.1982, 22.04.1986, 25.11.1993 und 
09.03.1995 außer Kraft. 
  
     
Adelsried, den 11. November 1999 
gez. Ewald Zirch, 1. Bürgermeister 


